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Gebern für ihre bishengeBeteihgung
aufs herzlichste und hofft, nach

Wiederkehr des Friedens ihr Ziel
weiter verfolgen zu können.
Inzwischen werden alle gewiß sonst

genug gemeinnützigeArbeit und eine
offene Hand haben, um das große
Elend.welches der Krieg verursacht
hat, zu lindern.

AUSLAND
EineGedenktafelfür Gabriel

Seidl am Bayerischen
National-Museum in München
ist kürzlich in der Säulenhalle am
Studien-Gebäude an der
Prinzregentenstraße zur Aufstellung
gelangt. Die Gedenktafel, die in Bronze

gegossen wurde, zeigt nach dem
Modell des Bildhauers Professor
Adolf Hildebrand in München den
nach rechts gewendeten Profilkopf
des Architekten in einfacher
architektonischer Umrahmung.

BAUTECHNISCHES
Automatische Reinigung

der Heizkörper von Staub.
Die in von Zentralheizungen
erwärmten Räumen von den Atmungs-
Organen empfundenen Reizungen
rühren aber nicht, wie vielfach

angenommen wird, von dem Mangel
an Feuchtigkeitsgehalt der Zimmerluft

her, sondern vielmehr von den
durch die Heizkörper gerösteten
oder gedörrten Staubteilchen. Da
die Luftbewegung andauernd 'am
Heizkörper.'vorübergeht, so findet
dort beständig Staub-Ablagerung,
Röstung und Wiederaufwirbelung
statt. Das wird um so stärker und
reichhaltiger geschehen, je heißer
der Heizkörper und je seltener
derselbe gereinigt wird. Will man den
Staubreiz für die Insassen solcher
Räume beseitigen, so muß man für
vollständige Reinigung der
Heizkörper von Staublagerungen sorgen
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und ferner dafür Sorge tragen, daß
während des Heizens solche
Ablagerungen nicht stattfinden. Um
diese Forderung einwandfrei zu
erfüllen, und um von der zweifelhaften

Zuverlässigkeit des Bedie-

nungs- Personales unabhängig zu
sein, hat der Architekt Dipl.-Ing.
Ernst Hiller in Frankfurt a. M. sich
eine Einrichtung schützen lassen

(D. R.P. 276567), die dafür sorgt,
daß jeder Heizkörper automatisch
in gewissen Zeitabständen durch
eine Brauseeinrichtung staubfrei
gehalten wird. Die einfache Einrichtung

dürfte für Lungenheilstätten,
Krankenhäuser, Schulen usw.
Bedeutung haben, besonders da durch
Beimischungen zum Brausewasser
die Luft gleichzeitig gereinigt und
im Sommer durch die Wasserverdunstung

gekühlt werden kann.
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Kunstschmiede
Eisenbauwerkstätte

Schaufensteranlagen
in Messing und Bronze

Fabrikation von Scherengitter
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Bosshard, Steiner & Co.

ZÜRICH 2
b.d. Bleicherwegbrücke

Abteilung f. sanitäre Anlagen
Bäder Closets

Toiletten Wascheinrichtungen
Gasherde
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